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Erstens: Andere lieben
Jesus gab uns zwei wichtige Gebote. Erstens: „Du sollst den 
Herrn, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen, mit ganzer 
Seele und mit deinem ganzen Denken“ (Matthäus 22:37), und 
zweitens: „Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst“ 
(Matthäus 22:39).

Diese beiden Gebote, dass wir Gott und unseren Nächsten 
lieben sollen, gehören zusammen. Die Menschen sind tatsäch-
lich Brüder und Schwestern, weil Gott tatsächlich unser Vater ist.

Drei Anregungen, wie man 
gut mit anderen auskommt
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DENK DARÜBER NACH
Gold ist ein sehr wert-
volles Metall, und Men-
schen sind auch sehr 
wertvoll! Tatsächlich ist 
ein Mensch sogar viel 
mehr wert als alles 
Gold oder Geld der 
Welt. Wie hilft uns die 
Goldene Regel, ande-
re als wertvolle Kin-
der Gottes zu behan-
deln? Wie hilft sie dir, 
gut mit anderen aus-
zukommen?

Nach der Goldenen Regel leben
Wie viele Münzen kannst du entdecken? Mal sie golden oder gelb an.

Zweitens: Anderen vergeben
Jesus lehrte uns, einander zu vergeben, „damit auch euer Vater 
im Himmel euch eure Verfehlungen vergibt“ (Markus 11:25).

Drittens: Andere so behandeln, wie du  
behandelt werden möchtest
Jesus lehrte die Goldene Regel: „Alles, was ihr wollt, dass euch 
die Menschen tun, das tut auch ihnen!“ (Matthäus 7:12.)

Es ist leicht zu verstehen, warum wir andere so behandeln 
sollen, wie wir behandelt werden möchten. Der Grund ist,  
dass jeder Sohn und jede Tochter Gottes wertvoll ist (siehe  
Matthäus 25:40). ●
Nach der Ansprache „Selig, die Frieden stiften“, Liahona, November 2002, Seite 39–42

Jesus lehrte die Menschen, wie man gut miteinander  
auskommt.


